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Wie verteilen die Menschen in Baden-Würt‑ 
temberg ihre Zeit zwischen Erwerbsarbeit, 
Haushalt, Familie und Freizeit? Wie viel Zeit 
verwenden Frauen und Männer für unbe‑ 
zahlte Arbeit, zum Beispiel für die Haushalts-
führung, Kinderbetreuung oder ehrenamt‑ 
liche Tätigkeiten? Wie hoch ist der Anteil der 
Menschen, die sich oft einsam fühlen? Diese 
und weitere Fragen beantwortet die Zeit‑ 
verwendungserhebung (ZVE) (i-Punkt) und 
schafft damit eine wichtige Datengrundlage 
für eine Vielzahl gesellschaftlicher Fragen  
und politischer Entscheidungen. Die ZVE stellt 
außerdem eine wichtige Datengrundlage für 
Wissenschaft, Wirtschaft, Medien und die 
breite Öffentlichkeit dar. Sie wurde von  

Januar bis Dezember 2022 zum vierten Mal 
von den Statistischen Ämtern des Bundes  
und der Länder durchgeführt.

Knapp die Hälfte des Tages für Schlafen, 
Essen und Trinken sowie Körperpflege

Menschen in Baden-Württemberg verbrach‑ 
ten 2022 mit gut 11 Stunden fast die Hälfte des 
Tages mit persönlichen Grundbedürfnissen  
wie Schlafen, Essen und Trinken sowie Kör‑ 
perpflege (Schaubild 1). Auf Schlafen entfielen 
gut 8,5 Stunden (8:37 Stunden), für Essen  
und Trinken wurden über 1,5 Stunden (1:40 
Stunden) benötigt. Für Erwerbstätigkeit, Bil‑ 
dung, Haushalt und Familie sowie ehren‑ 
amtliche Tätigkeit etc. wurden im Schnitt  
über 6,5 Stunden investiert und somit mehr  
als ein Viertel des Tages. Die übrige Zeit  
wurde hauptsächlich mit Freizeitaktivitäten  
verbracht. Den größten Zeitanteil daran hatte 
die Mediennutzung wie Fernsehen, Lesen,  
Radio oder Musik hören und Tätigkeiten an  
Computer und Smartphone (ohne Spielen  
und Kontakte in sozialen Medien) mit knapp  
3 Stunden täglich. Bei diesen Angaben ist  
zu beachten, dass es sich um Durchschnitts‑ 
werte über alle Personen ab 10 Jahren han‑ 
delt, unabhängig davon, ob die Personen die 
jeweiligen Aktivitäten ausübten oder nicht.  
Personen, die beispielsweise einer Erwerbs‑ 
tätigkeit nachgingen, benötigten dafür durch-
schnittlich rund 7,5 Stunden je Tag (Tabelle). 
Werden die Zeiten für Erwerbstätigkeit auf alle 
Personen ab 10 Jahren bezogen, ergibt sich  
ein durchschnittlicher Wert von gut 2,5 Stun‑ 
den. Der Mittelwert wurde außerdem über  
Werktage und Wochenenden gebildet. In den 
Zeiten für die verschiedenen Aktivitäten sind 
grundsätzlich auch die Wegezeiten enthal‑ 
ten. Zur Erwerbstätigkeit und Bildung zählen 
unter anderem auch die entsprechenden  
Pausenzeiten. 

Gender Care Gap lag 2022 bei 48,7 %

Frauen in Baden-Württemberg leisteten im  
Jahr 2022 durchschnittlich gut 29,5 Stunden 

Wie verbringen Menschen in  
Baden-Württemberg ihre Zeit? 
Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung 2022

Die Zeitverwendungserhebung (ZVE) ist eine etwa 10-jähr-
liche, freiwillige Haushaltebefragung. Sie liefert unter ande-
rem Ergebnisse darüber, wie viel Zeit Personen für ihre je-
weiligen Aktivitäten aufwenden und wann sie diesen Tätig‑ 

keiten nachgehen. Für Baden-Württemberg nahmen rund 1.200 
Haushalte teil. Kernstück der Zeitverwendungserhebung 2022 war 
ein Tagebuch, das Personen ab 10 Jahren an drei vorgegebenen 
Tagen (2 Tage im Zeitraum Montag bis Freitag und einen Tag am 
Wochenende) über die eigene Zeitverwendung führten. Sie hiel‑ 
ten dabei sowohl ihre Haupttätigkeit als auch gleichzeitig er‑ 
folgende Nebentätigkeiten fest. Daneben wurden Wegezeiten und 
die jeweils verwendeten Verkehrsmittel erfasst und mit wem die 
Zeit gegebenenfalls verbracht wurde. Allen Haushaltsmitgliedern 
ab 10 Jahren wurden in einem Personenfragebogen verschie‑ 
dene personenbezogene Fragen gestellt, während die haushalts-
bezogenen Fragen im Haushaltsfragebogen nur vom Haushalt  
insgesamt beantwortet werden mussten. Bei der Zeitverwen‑ 
dungserhebung 2022 kam dafür erstmals eine App zum Einsatz, 
die sowohl auf mobilen Endgeräten als auch über den Browser  
als Webanwendung genutzt werden konnte. Auf Wunsch konnten  
die Haushalte wie bisher Papierfragebogen erhalten.

Zeitreihenanalysen bzw. Zeitvergleiche zwischen der aktuellen  
Zeitverwendungserhebung 2022 und der ZVE 2012/2013 bzw. älte‑ 
ren Zeitbudgeterhebungen sind für Baden-Württemberg aufgrund 
methodischer Unterschiede in der Hochrechnung nicht möglich.

Weitere Informationen zur Methodik und unter anderem zu Ge‑ 
nauigkeit und Zuverlässigkeit der Ergebnisse finden sich im Qua-
litätsbericht zur Zeitverwendungserhebung 2022 des Statistischen 
Bundesamtes.1

1	https://www.destatis.de/DE/Methoden/Qualitaet/Qualitaetsberichte/Einkommen-Konsum-
Lebensbedingungen/zeitverwendungserhebung-2022.pdf?__blob=publicationFile  
(Abruf: 25.11.2024).

https://www.destatis.de/DE/Methoden/Qualitaet/Qualitaetsberichte/Einkommen-Konsum-Lebensbedingungen/zeitverwendungserhebung-2022.pdf?__blob=publicationFile
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Qualitaet/Qualitaetsberichte/Einkommen-Konsum-Lebensbedingungen/zeitverwendungserhebung-2022.pdf?__blob=publicationFile
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T Durchschnittliche Zeitverwendung und Beteiligungsgrad von Personen ab 10 Jahren  
in Baden-Württemberg 2022 je Tag

Aktivität

Insgesamt Männer Frauen

Alle Aus- 
übende

Beteili- 
gungsgrad Alle Aus‑ 

übende
Beteili-

gungsgrad Alle Aus‑ 
übende

Beteili-
gungsgrad

Std. : Min. % Std. : Min. % Std. : Min. %

Persönlicher Bereich, Physiologische  
Regeneration 11:10 11:10 100 11:02 11:02 100 11:18 11:18 100

Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche 02:42 07:41 35,1 03:09 08:05 39,0 02:13 07:10 31,0

Qualifikation, Bildung 00:27 04:48 9,3 00:26 05:01 8,7 00:27 04:37 9,8

Haushaltsführung und Betreuung der Familie 03:07 03:35 86,8 02:28 03:01 82,1 03:47 04:07 91,8

Ehrenamtliche Tätigkeit, Freiwilligenarbeit, 
Unterstützung für andere Haushalte,  
Teilnahme an Versammlungen 00:24 02:26 16,2 00:23 02:31 15,3 00:24 02:21 17,2

Soziales Leben und Unterhaltung 01:47 02:32 70,8 01:45 02:38 66,8 01:50 02:26 74,9

Sport/Hobbys/Spiele 01:17 02:34 49,9 01:27 02:49 51,5 01:06 02:16 48,2

Mediennutzung 02:52 03:21 85,5 03:02 03:35 84,8 02:41 03:07 86,3

Sonstige zweckbestimmte Wegezeiten  
und Hilfscodes 00:15 01:02 24,7 00:17 01:13 23,4 00:13 00:51 26,0

Datenquelle: Zeitverwendungserhebung 2022.

Insgesamt

Frauen

Männer

Ehrenamtliche Tätigkeit,
Freiwilligenarbeit, Unter-
stützung für andere Haus-
halte, Teilnahme an Ver-
sammlungen
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Stunden (Std. : Min.) je Tag
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Wegezeiten und Hilfscodes

MediennutzungSport/Hobbys/
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Soziales Leben und
Unterhaltung

Ehrenamtliche Tätigkeit,
Freiwilligenarbeit, Unter-
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halte, Teilnahme an Ver-
sammlungen

Haushaltsführung und
Betreuung der Familie

Qualifikation,
Bildung

Erwerbstätigkeit,
Arbeitssuche

Persönlicher Bereich, Phy-
siologische Regeneration
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Durchschnittliche Zeitverwendung von Personen ab 10 Jahren in Baden-Württemberg 2022 je Tag

Abweichungen rundungsbedingt. 
Datenquelle: Zeitverwendungserhebung 2022.
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unbezahlte Arbeit pro Woche (Schaubild 2).  
Sie erbrachten damit über 9,5 Stunden mehr 
unbezahlte Arbeit als Männer (knapp 20 Stun-
den). In Baden-Württemberg lag der Gender 
Care Gap damit bei 48,7 %, das heißt Frauen  
ab 18 Jahren leisteten 48,7 % mehr unbe‑ 
zahlte Arbeit als Männer. Der Gender Care  
Gap drückt die unterschiedliche Zeitver‑ 
wendung von Männern und Frauen für „Sor‑ 
gearbeit“ bzw. „Care-Arbeit“ aus. Diese un‑ 
bezahlte Arbeit umfasst neben Hausarbeit  
und Haushaltsorganisation, Kinderbetreu‑ 
ung und Pflege von Angehörigen auch frei‑ 
williges und ehrenamtliches Engagement  
sowie die Unterstützung haushaltsfremder  
Personen. 

Das bisschen Haushalt …

Insbesondere in klassische Hausarbeiten  
wie Kochen, Putzen und Waschen investier‑ 
ten Frauen in Baden-Württemberg mit über  
13,5 Stunden wöchentlich gut 7 Stunden mehr 
Zeit als Männer (Schaubild 3). Deutliche Un‑ 
terschiede zeigten sich auch bei der Betreu‑ 
ung, Pflege und Unterstützung von Haushalts-
mitgliedern. Für diese Tätigkeiten wende‑ 
ten Frauen durchschnittlich 3,5 Stunden pro  

Woche auf, Männer knapp 2 Stunden. Für  
Ehrenamt, freiwilliges Engagement und die  
Unterstützung anderer Haushalte nahmen sich 
sowohl Frauen als auch Männer fast 2 Stun‑ 
den Zeit pro Woche.

Neben unbezahlter Arbeit leisteten Frauen  
ab 18 Jahren in Baden-Württemberg durch-
schnittlich knapp 17 Stunden Erwerbsarbeit  
und kamen damit auf fast 46,5 Stunden Ar‑ 
beit insgesamt pro Woche. Männer gingen  
durchschnittlich gut 23,5 Stunden bezahl‑ 
ter Erwerbsarbeit pro Woche nach. Ihre Ge‑ 
samtarbeitszeit belief sich auf 43,5 Stunden.  
Damit lag ihr Wert knapp 3 Stunden unter  
dem Wert der Frauen (Schaubild 2).

Eltern leisteten rund 57 Stunden Arbeit  
pro Woche

Das Arbeitspensum von Personen im Erwerbs‑ 
alter zwischen 18 und 64 Jahren unterschei‑ 
det sich deutlich, je nachdem ob Kinder im  
Haushalt leben oder nicht. Alleinlebende und 
Personen in Paarhaushalten ohne Kind leiste‑ 
ten annähernd 46 Stunden (45:44 Stunden)  
bezahlte und unbezahlte Arbeit insgesamt,  
während Alleinerziehende und Elternteile in 

26 28 3230 48464442403836340 2 64 222018161412108
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Erwerbsarbeit und unbezahlte Arbeit von Personen ab 18 Jahren in Baden-Württemberg 2022 pro Woche 

Abweichungen rundungsbedingt. 
Datenquelle: Zeitverwendungserhebung 2022.

Männer 23:36 19:54 43:30

Insgesamt 20:17 44:5424:37

29:3616:46 46:22Frauen

Erwerbsarbeit

24

Unbezahlte Arbeit Insgesamt
Stunden

50
Stunden (Std. : Min.) pro Woche
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Paarhaushalten mit Kind(ern) mit gut 57 Stun-
den (57:02 Stunden) wöchentlich über 11 Stun-
den mehr arbeiteten. Dieser Unterschied re‑ 
sultiert aus dem deutlich höheren Umfang an 
unbezahlter Arbeit wie zum Beispiel Kinder‑ 
betreuung oder zeitintensivere Haushaltsfüh-
rung in größeren Haushalten mit Kindern.

Betrachtet man Haushalte von Alleinerzie‑ 
henden und Paare mit Kind(ern), in denen das 
jüngste Kind unter 6 Jahre ist, zeigen sich noch 
deutlichere Unterschiede. Alleinerziehende  
und Elternteile in diesen Haushalten kamen 
durchschnittlich auf über 62 Stunden (62:13 
Stunden) Arbeitszeit wöchentlich, wobei auf  
die unbezahlte Arbeit rund 38,5 Stunden  
(38:35 Stunden) fielen. Zum Vergleich: Bei den 
Alleinlebenden und Personen in Paarhaushal‑ 
ten ohne Kind fielen pro Woche durchschnitt‑ 
lich rund 20 Stunden (20:07 Stunden) unbe‑ 
zahlte Arbeit an. 

Rund 38 % der Bevölkerung ab 10 Jahren  
ehrenamtlich engagiert

Im Rahmen der Zeitverwendungserhebung  
2022 gaben die Teilnehmenden auch Aus‑ 
kunft über ihr ehrenamtliches bzw. freiwilli‑ 
ges Engagement in den letzten 12 Monaten  

vor der Befragung. In Baden-Württemberg  
engagierten sich demnach fast 3,8 Millionen 
(Mio.) Personen ab 10 Jahren und somit gut 
38 % der baden-württembergischen Bevöl‑ 
kerung ehrenamtlich. Der Anteil in Baden- 
Württemberg war damit rund 2 % höher als  
im Bundesdurchschnitt mit 36 %. 

Die Bereiche, in denen sich Menschen enga‑ 
gieren, sind vielfältig. Am häufigsten fand  
ehrenamtliches Engagement in der Kirche  
und religiösen Gemeinschaften (annähernd 
23 %), im Sport (fast 19 %), im sozialen Be‑ 
reich wie beispielsweise in einem Wohlfahrts-
verband oder einer anderen Hilfsorganisa‑ 
tion (fast 18 %) sowie in Kultur und Musik  
(gut 17 %) statt. 

Während die grundsätzliche Bereitschaft für  
ein ehrenamtliches oder freiwilliges Enga‑ 
gement bei der männlichen und weiblichen  
Bevölkerung mit jeweils gut 38 % gleich hoch 
ausfällt, zeigten sich die Unterschiede in der 
Wahl des Ehrenamtes. Bei Jungen und Män‑ 
nern war Sport mit fast 24 % der am häufigs‑ 
ten genannte Bereich für ehrenamtliche und 
freiwillige Tätigkeit. Frauen und Mädchen ab  
10 Jahren engagierten sich am häufigsten  
in der Kirche und religiösen Gemeinschaften 
(annähernd 27 %).

Wegezeiten im Zusammen-
hang mit unbezahlter Arbeit

Ehrenamt und freiwilliges 
Engagement, Unterstützung 
anderer Haushalte

Betreuung, Pflege und 
Unterstützung von
Haushaltsmitgliedern

Einkaufen, Haus-
haltsorganisation

Gartenarbeit, Pflanzen- und
Tierpflege, Bauen und 
handwerkliche Tätigkeiten

Instandhaltung von Haus
und Wohnung, Ändern und
Pflegen von Textilien

Zubereitung von Mahlzeiten,
Hausarbeit in der Küche

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 2926242220 30
Stunden (Std. : Min.) pro Woche

Unbezahlte
Arbeit

Insgesamt

S3 Unbezahlte Arbeit von Personen ab 18 Jahren in Baden-Württemberg 2022 pro Woche
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Abweichungen rundungsbedingt. 
Datenquelle: Zeitverwendungserhebung 2022.

Insgesamt 5:20 03:20 02:25 24:3704:38 04:17 02:39 01:57

Männer 3:42 02:47 03:30 01:49 02:12 19:5403:58 01:56

Frauen 07:04 06:36 01:59 29:3604:3803:09 03:32 02:40
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1	 Insgesamt standen fünf 
Ausprägungen bzw. Ant‑ 
wortmöglichkeiten zur 
Auswahl. Teilnehmende, 
die eine der beiden  
Kategorien „Stimme 
voll und ganz zu“ oder 
„Stimme eher zu“ aus-
gewählt hatten, werden 
in dieser Auswertung  
zu den Personen ge-
rechnet, die sich oft  
einsam fühlen.

2	 In einigen Altersgruppen 
waren die Fallzahlen für 
Baden-Württemberg zu 
gering, so dass die Werte 
statistisch relativ un‑ 
sicher (10 bis 17 Jahre, 
65 Jahre und älter) bzw. 
nicht sicher genug sind 
(75 Jahre und älter).

3	 Vgl. hierzu auch „Wo 
bleibt die Zeit? Ergeb-
nisse zur Zeitverwen-
dung in Deutschland 
2022“, https://www.de 
statis.de/DE/Themen/
Gesellschaft-Umwelt/
Einkommen-Konsum-
Lebensbedingungen/
Zeitverwendung/Erge 
bnisse/_inhalt.html# 
805170  
(Abruf: 25.11.2024).

Weitere Auskünfte erteilt 
Alexandra Kölle, Telefon 0711/641-20 44,
Alexandra.Koelle@stala.bwl.de

 www.statistik-bw.de/PrivHaushalte/
    Leben und Arbeiten
      Private Haushalte

Gut 2 Stunden Fernsehen und Streaming 
täglich

Neben Erwerbstätigkeit, unbezahlter Arbeit  
und Bildung blieb den Baden-Württember‑ 
gerinnen und Baden-Württemberger Zeit für 
Freizeitaktivitäten. Im Jahr 2022 standen  
durchschnittlich gut 6 Stunden je Tag für  
Freizeit zur Verfügung (Schaubild 4). Knapp  
die Hälfte dieser Zeit (2:54 Stunden) wurde  
für Fernsehen, Lesen und andere kulturelle  
Tätigkeiten wie beispielsweise Besuche im  
Kino, Theater, Konzert, Zirkus und Vergnü‑ 
gungssparks oder künstlerische Tätigkeiten  
und Musizieren benötigt (Schaubild 4). Aller-
dings entfielen allein auf Fernsehen, Strea‑ 
ming und Video-on-Demand gut 2 Stunden  
(2:03 Stunden). Gelesen (auch elektronisch) 
wurde in Baden-Württemberg durchschnitt‑ 
lich knapp eine halbe Stunde täglich (0:27  
Stunden). 

Soziale Kontakte wie Gespräche, Telefonate, 
Gesellschaftsspiele, Nutzung sozialer Medien, 
Ausgehen, Freunde treffen und besuchen  
oder Familienfeiern waren für die Menschen in 
Baden-Württemberg mit einem Zeitfenster  
von über einer Stunde täglich (1:12 Stunden) 
ebenfalls wichtig. Für Sport und körperliche 

Bewegung nahm man sich durchschnittlich  
42 Minuten Zeit. Das Spielen am PC, Heim‑ 
konsole, Tablet, Smartphone und die Pro‑ 
grammierung, Installation und Reparatur von 
Computern und Smartphones sowie Internet-
recherche inklusive Up- und Downloads von 
Filmen und Bildern benötigte im Schnitt 32  
Minuten Zeit pro Tag und Person. Bei diesen 
Tätigkeiten an Computer und Smartphone  
(ohne elektronische Kommunikation) waren 
größere zeitliche Unterschiede zwischen den 
Geschlechtern festzustellen. Während Männer 
und Jungen ab 10 Jahren 45 Minuten dafür  
investierten, waren es bei den Mädchen und 
Frauen lediglich 18 Minuten.

Jede sechste Person in Baden-Württemberg 
fühlt sich oft einsam

Bei der Zeitverwendungserhebung 2022 wur‑ 
den Personen ab 10 Jahren neben Fragen zum 
eigenen Zeitempfinden um ihre subjektive  
Einschätzung zum Thema „Einsamkeit“ be‑ 
fragt. Dabei konnten die Teilnehmenden der 
Aussage „Ich fühle mich oft einsam.“ anhand 
einer Skala von „Stimme voll und ganz zu“  
bis „stimme ganz und gar nicht zu“ antwor‑ 
ten.1 Demnach fühlten sich in Baden-Württem-
berg gut 17 % der Personen (mit Angaben  
zur Fragestellung) oft einsam. Das waren an‑ 
nähernd 1,7 Mio. Menschen oder rund jede  
sechste Person. Bei den Frauen und Mäd‑ 
chen ab 10 Jahren war der Anteil mit circa  
18 % etwas höher als bei der männlichen  
Bevölkerung (rund 16 %). Im Vergleich der  
Altersgruppen waren junge Erwachsene im  
Alter von 18 bis 29 Jahren mit fast 22 % am 
häufigsten von Einsamkeit betroffen, Perso‑ 
nen in älteren Altersklassen tendenziell we‑ 
niger häufig.2 Hierbei ist allerdings zu beach‑ 
ten, dass zu Beginn der Zeitverwendungser‑ 
hebung Anfang 2022 noch gewisse Corona-
Beschränkungen bestanden und möglicher‑ 
weise insbesondere bei jüngeren Menschen  
die Kontaktbeschränkungen auch aus den  
Vorjahren nachwirkten.3   

S4 Durchschnittlicher Zeitaufwand für Freizeitaktivitäten von
Personen ab 10 Jahren in Baden-Württemberg 2022 je Tag 
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Abweichungen rundungsbedingt. 
Datenquelle: Zeitverwendungserhebung 2022.

Wege für Freizeitaktivitäten
und unbestimmte

Freizeitaktitvität

Politische, soziale,
religiöse Veranstaltungen/

Aktivitäten

Hobby (auch Spiele allein/
Glücksspiele)

Ausruhen (auch Auszeiten/
Zeit überbrücken) und
Entspannungstechniken

Sport

Computer/
Smartphone
(ohne elektron.
Kommunikation)

Kontakte/Geselligkeit
(inkl. elektron. Kommunikation)

Fernsehen, Lesen und
andere kulturelle Tätigkeiten

Freizeit
insgesamt

06:09 Stunden

in Stunden (Std. : Min.) pro Tag

00:3000:04

00:04
00:12

00:42

00:32

01:12 02:54
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